
–––––––––––
1) endgültige Ergebnisse – 2) Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) und wenn gleichzeitig mindestens ein Kfz aufgrund eines Unfallschadens
von der Unfallstelle abgeschleppt werden muss (nicht fahrbereit). Dies betrifft auch Fälle mit Alkoholeinwirkung. – 3) Unfallbeteiligter stand unter Alkohol-
einwirkung und alle beteiligten Kfz waren fahrbereit (wenn gleichzeitig mindestens ein Kfz nicht fahrbereit war siehe Fußnote 2) – 4) Alle sonstigen Sach-
schadensunfälle, dazu zählen alle Sachschadensunfälle
– ohne Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) unabhängig davon, ob ein beteiligtes Kfz fahrbereit war oder nicht,
– mit Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) und alle Kfz fahrbereit, aber ohne Alkoholeinwirkung.

Unfallkategorie
––––––

Verunglückte Personen

September Januar – September

2005 dagegen
20041)

Veränderung
% 2005 dagegen

20041)
Veränderung

%

Unfälle

mit Personenschaden insgesamt

davon mit

Getöteten

 6 242  6 598

  61   72

–5,4  49 205

–15,3   569

 50 177 –1,9

  577 –1,4

Verletzten

davon mit

schwer Verletzten

leicht Verletzten

 6 181  6 526

 1 196

 4 985

 1 339

 5 187

mit nur Sachschaden insgesamt

davon

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden2)

 38 762  40 830

 1 544  2 025

–5,3  48 636

–10,7

–3,9

 9 760

 38 876

 49 600 –1,9

 10 400

 39 200

–6,2

–0,8

–5,1  340 952

–23,8  16 101

 353 387 –3,5

 17 111 –5,9

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

davon

innerhalb von Ortschaften

  334

 36 884

  352

 38 453

 30 027  31 224

außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 4 477

 2 380

 4 121

 3 108

–5,1

–4,1

 2 914

 321 937

–3,8  262 805

 3 225

 333 051

–9,6

–3,3

 263 654 –0,3

+8,6

–23,4

 38 424

 20 708

 41 592

 27 805

–7,6

–25,5

Bei Unfällen verunglückte Personen

Getötete Personen

Verletzte Personen

davon

  63   77

 7 493  8 192

schwer Verletzte

leicht Verletzte

 1 303

 6 190

 1 484

 6 708

–18,2   616

–8,5  61 083

  616 –

 63 333 –3,6

–12,2

–7,7

 11 046

 50 037

 11 853

 51 480

–6,8

–2,8
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Straßenverkehrsunfälle und verunglückte Personen nach Regierungsbezirken
Vorläufige Ergebnisse

Unfallkategorie
––––––

Verunglückte Personen

September Januar – September

2005 dagegen
20041)

Veränderung
% 2005 dagegen

20041)
Veränderung

%

Regierungsbezirk Düsseldorf

Unfälle insgesamt
davon

 13 556  14 874 –8,9  121 147  129 081 –6,1

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit 
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

 1 715

  384

 1 821

  573

  116

 11 341

  97

 12 383
davon
innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 10 210  10 722

  791
  340

  651
 1 010

–5,8

–33,0

 13 743

 4 307

+19,6

–8,4

  909

 102 188

 14 072

 4 531

–2,3

–4,9

  975

 109 503

–6,8

–6,7

–4,8  90 851

+21,5
–66,3

 5 397
 5 940

 93 771 –3,1

 6 852
 8 880

–21,2
–33,1

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

 2 077  2 245

  10   28
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  333
 1 734

  369
 1 848

–7,5  16 858

–64,3   141

 17 602 –4,2

  134 +5,2
–9,8
–6,2

 2 939
 13 778

 2 944
 14 524

–0,2
–5,1

Regierungsbezirk Köln

Unfälle insgesamt
davon

 10 809  11 097

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit 
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

 1 596

  383

 1 711

  482

  66

 8 764

  90

 8 814

–2,6  92 398  95 114 –2,9

–6,7

–20,5

 12 755

 4 040

–26,7

–0,6

  656

 74 947

 13 280

 4 414

–4,0

–8,5

  773

 76 647

–15,1

–2,2
davon
innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 7 053  7 196

  757
  954

  934
  684

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

 1 937  2 185

  11   17

–2,0  61 361

–19,0
+39,5

 8 206
 5 380

 59 308 +3,5

 10 356
 6 983

–20,8
–23,0

–11,4  16 177

–35,3   116

 17 129 –5,6

  158 –26,6
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  295
 1 631

  371
 1 797

Regierungsbezirk Münster

Unfälle insgesamt
davon

 6 054  6 203

–20,5
–9,2

 2 516
 13 545

 2 943
 14 028

–14,5
–3,4

–2,4  50 998  52 779 –3,4

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit 
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

 1 028

  210

 1 005

  264

  44

 4 772

  57

 4 877
davon
innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 3 500  3 758

 1 021
  251

  808
  311

+2,3

–20,5

 7 817

 2 235

–22,8

–2,2

  379

 40 567

 7 619

 2 202

+2,6

+1,5

  441

 42 517

–14,1

–4,6

–6,9  29 639

+26,4
–19,3

 8 448
 2 480

 30 893 –4,1

 8 067
 3 557

+4,7
–30,3

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

 1 252  1 211

  15   11
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  239
  998

  238
  962

+3,4  9 825

+36,4   119

 9 621 +2,1

  119 –
+0,4
+3,7

 1 835
 7 871

 1 978
 7 524

–7,2
+4,6

–––––––––––
Anmerkungen Seite 1
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Noch: Straßenverkehrsunfälle und verunglückte Personen nach Regierungsbezirken
Vorläufige Ergebnisse

–––––––––––
Anmerkungen Seite 1

Unfallkategorie
––––––

Verunglückte Personen

September Januar – September

2005 dagegen
20041)

Veränderung
% 2005 dagegen

20041)
Veränderung

%

Regierungsbezirk Detmold

Unfälle insgesamt
davon
mit Personenschaden

 4 449  4 877

  696   808
schwerwiegende Unfälle mit 
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

davon

  205

  41

  262

  51

 3 507  3 756

–8,8  39 367

–13,9  5 558

 40 869 –3,7

 5 817 –4,5

–21,8

–19,6

 2 158

  350

–6,6  31 301

 2 472

  420

–12,7

–16,7

 32 160 –2,7

innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 2 468

  853

 2 546

  772
  186   438

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete
schwer Verletzte

  866  1 047

  13
  205

  13
  215

–3,1

+10,5

 21 890

 7 788
–57,5  1 623

 22 219

 7 814

–1,5

–0,3
 2 127 –23,7

–17,3  7 090

–
–4,7

  118
 1 597

 7 505 –5,5

  106
 1 649

+11,3
–3,2

leicht Verletzte

Regierungsbezirk Arnsberg

  648   819

Unfälle insgesamt
davon
mit Personenschaden

 10 136  10 440

 1 207  1 297

–20,9  5 375  5 750 –6,5

–2,9  86 247

–6,9  9 332

 86 178 +0,1

 9 726 –4,1
schwerwiegende Unfälle mit 
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle 
unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle 
ohne Alkoholeinwirkung4)

davon

  362

  67

  458

  62

 8 500  8 623

innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften 
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 6 796

 1 055

 7 002

  956
  649   665

–21,0

+8,1

 3 361

  620

–1,4  72 934

 3 578

  650

–6,1

–4,6

 72 224 +1,0

–2,9

+10,4

 59 064

 8 585
–2,4  5 285

 57 463

 8 503

+2,8

+1,0
 6 258 –15,5

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete
schwer Verletzte

 1 424  1 641

  14
  231

  8
  300

leicht Verletzte  1 179  1 333

–13,2  11 749

+75,0
–23,0

  122
 2 159

 12 533 –6,3

  103
 2 415

+18,4
–10,6

–11,6  9 468  10 015 –5,5
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Zeichenerklärung
(nach DIN 55 301)

0

–
x

weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden (genau null)
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
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